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Nante. Nachdem wir alſo gefrühſtückt haben, nehmen wir un⸗ 
ſere Geſchäfte wieder uf. Staatsſekretär Brenneke, an Deinen Poſten! 

Brenneke. Ick kann mir det Lachen nich ufhalten, wenn ick dran 
denke, des ick auſſen Konſtabler een Staatsſekeltär gewor'n bin. 

Nante (mit Würde:) des Lachen in meiner Gegenwart muß ick 
Dir als unziemlich verweiſen. Uebrigens is der Unterſchied nich ſo⸗ groß 


Achte Sitzung. 


Uante iſt Miniſter geworden. 
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gefähr wie ick. Du ſiehſt als Staatsſekertär doch beinah zu dumm 
aus. Jean! die Herren können eintreten. (Drei Deputirte treten ein. 
Gegenſeitige Verbeugungen. Brenneke tritt hinter Nante und macht 
Alles nach, was er von dieſem ſieht.) 

Erſter Deputirter. Herr Miniſter, wir kommen Ihnen Glück 


groß, 
wie Du denkſt. — Jetzt ſchreibſt Du an die hohe NationglsVerſamm: zu wünſchen zu der hohen Stellung, zu welcher Sie durch das Ver⸗ 
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lung, daß ick, Endesunterſchriebener, mir der ſchwierigen 
zogen habe, een neues Kabinet zu bilden; ick kann abey 
nich los wer'n. — So iſſet richtig. Kontraſingirt: Nat? 
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Brenneke. Wenn ick mir erlauben darf zu bei nan) 
uf's Muſikantenchor in die Zelten, gewiß die nöthigen R ur 


Ergänzung des Miniſt — LU 

Nante (unterbricht ihn:) Uf die Frage näher einzugehen 
ick nich vor zweckmäßig. Ick fühle mir ſtark genug, alle Winz 
zu erſetzen, un werde mir blos acht Kommiſſarien miethen, Wie 
die National⸗Verſammlung verweſen. Die Konſumtion der Geh 
von alle Miniſter behalte ick mir ſelber vor. Gehn wir jetzt an die 
Petitionen. Wo ſind wir'n ſtehn geblieben, Staatsſekertär? 

Brenneke. Bei die Petition um die Freilaſſung von die politiſche 
Gefangene un von die Preßvergeher. 

Nante Wird hierdurch feinen aa Umfang nach genehmigt. 
Zugleich beſtimme ick hierdurch, deß Preßvergehen künftig blos durch 
Geſchworne abgeurtheilt werden dürfen, welche Geſchworne der Präſident 
des demokratiſchen Klubbes zu ernennen hat. — Jean! 

Bedienter (vorſpringend:) Zu Befehl, Exzellenz! 

Nante. Plump mal Eenen in! Da ick alle acht Miniſterien 
übernommen habe, werde ick boch für alle achte drinken. 

Bedienter., Befehlen Exzellenz vielleicht Nierenſteiner? 

Nante. Nee, Schreckenſteiner, in't Kriegs-Miniſterial⸗Glas. 
Ick nehme jetzt ſeinen Reſſort vor. Staatsſekertär! die Flotten-Ange⸗ 
legenheit. Drage mal vor! — 

Brenneke (lieſ't:) Beiträge zu die deitſche Flotte: Aus Stettin 
fünf Silbergroſchen, aus Danzig ſieben eenen halben Silbergroſchen, 
„wenig aber gern“ drei Silbergroſchen, „mit Gott für König un Va⸗ 
terland“ ſechs Dreier. 

Nante. Is die Rubrik noch lang? 

Brenneke. Drei Bogen. 

Nante. Der Herr Staatsſekertär wird erſucht, die ganze Summe 
anzugeben. 

Brenneke. Macht Summa Summarum: ſieben Dhaler, acht 
Silbergroſchen, neun Pfennge. Zugleich is 'ne beſcheid'ne Anfrage aus 
de Oſtſeeprovinze angehängt: wenn ehr die Flotte fertig wird, da et 
doch bei den reichlichen Zuflüſſen von allen Seiten, an Mitteln dazu 
nich mehr fehlen kann. 

Nante. Schreibe mal an die Frageſteller: daß der Saame be- 
reits gelegt is, zu die Bösme, aus deren Holz die Flotte gezimmert 
wer'n ſoll. Um jedoch die Seeſtädte nich ganz ſchutzlos zu laſſen, werde 
ick, mit Genehmigung der Paulskirche in Frankfurt, een Regiment aus⸗ 
rüſten laſſen, zum Waſſerkrieg. Jeder Soldat von des Regiment kriegt 
Proppenſtiebeln zum Waſſertreten, un eenen ſchweinsblaſernen Anzug 
zum Schwemmen. Desgleichen ſollen een Paar Batterien Kanonen mit 
Floßfedern verſehen wern, un vor den kommandirenden General iſſen 
Luftballon zu beſchaffen. 

Brenneke (in hoher Bewunderung:) Du haſt doch eenen erzel⸗ 
lenten Kopp, Erzellenz Nante! — Nu freu Dir Dännemark! — Wenn 
ick mir noch eenen Vorſchlag erlauben dürfte vor de Kavallerie — 

Nante (nickt gnädig:) Is erlaubt. 

Brenneke. Man könnte ja die Pferde Bretter unter die Beene 
nageln, wie des zum Beiſpiel bei die Bleiſoldaten gemacht is. 

Nante. Da muß ick erſt die Paulskirche in Frankfurt fragen. — 
Damit wären wir alſo fertig. — Jean! Een Glas Waſſer! Die kirch⸗ 
liche Angelegenheiten kommen jetzt. 

Jean. Eine Deputation aus der National-Verſammlung bittet 
um Audienz bei Ew. Exzellenz. 

Nante. Laß ſie man noch een Bisken warten in's Vorzimmer. 
Ick muß mir in Reſpekt ſetzen. Un Du Brenneke nimm eine, Deiner 


2te Auflage. 


Verlag von Louis Hirſchfeld, Zimmerſtraße 4. 


Berlin, 1848. 


Alfgabe unter⸗ trauen des Volkes berufen wurden. 


Nante. Sehr obligirt! Bitte, nehmen Se Platz! — Da ick 
„Ihnen ſeh, fällt mir'n großer Stein vom Herzen. 
3] Zweiter Deputirter. Wir hoffen, Ew. Exzellenz werden ſich 


= &t8 bereit finden laſſen, die Beſchlüſſe der hohen National-Verſamm⸗ 


ung ohne Weiteres auszuführen. 

Nante. Gewiß, gewiß! Alle Offiziere die nich uf de Republik 
ſchwören, ſind Reaktionärs un müſſen abdanken. (Die Deputirten ſehen 
ſich erſtaunt an.) 

Dritter Deputirter. Der Herr Miniſter ſcheinen den Antrag 
vom 7. Auguſt falſch verſtanden zu haben. Nur diejenigen Offiziere, 
die dem Geiſte der Zeit nicht huldigen können — 

Nante. Laſſen Se mir man machen. Der Geiſt der Zeit, det 
is die Republick. Wenn wir det boch in die Singeakademie nich gra⸗ 
dezu ausſprechen; unter uns brauchen wir keene Umſtände zu machen. 
e ef Deputirte (reichen ihm die Hände:) Wir haben uns ver— 

anden. 

Nante (ſchlau:) O ick kenne meine Reichenbacher — Wittels⸗ 
bacher wollt' ick ſagen. Jean! drei Gläſer. — Sie drinken doch? — 

Erſter Deputirter. Wenn Sie was Gut's haben? 

Nante. Et is Ihre Sorte, von Hippeln. — Apropos, da Sie 
grade hier ſind, möcht' ick mir Ihren unmaßgeblichen Rath ausbitten, 
über eene gewiſſe Angelegenheit. In Dänemark haben ſich unſre Trup⸗ 
pen, wie Sie wiſſen, eenen unvergänglichen Ruhm geholt. Wegen Lim⸗ 
burg ſteht ähnlicher Ruhm noch in Ausſicht. Nu is da noch een 
Dorf in China, wo blos Deutſche wohnen, un die möchten ſich gerne 
doch frei machen laſſen. Wäre et nich zweckmäßig, wenn wir da 'ne 
Co Armee hinſchickten? — Die Paulskirche is gewiß damit einver⸗ 
tanden. 

Die Deputirte (ſehen ſich wieder groß an.) 

Brenneke. Ick erlaube mir opd, een Wort mitzureden, wenn et 
erlaubt is. — Nämlich da Herr Held doch auswandern will, ſo könnte 
er ja die Expedition leiten. Vielleicht gelingt et ihm da, die Ariſtokra⸗ 
tie mit's Pulletariat zu verbinden, um die Burgeraſie zu ſtürzen! — 

Erſter Deputirter. Wir können hierzu nichts weiter ſagen, als 
daß der Herr Miniſter dieſe Anträge einer beſondern Kommiſſion der | 
National-Verſammlung zur Begutachtung übergebe. Unſre Zeit erlaubt 
uns nicht länger hier zu weilen, da das Volk vor der Thür eines Be⸗ 
richtes von unſrer Seite harrt. — Wir empfehlen uns! (Alle drei ver⸗ 
beugen ſich und gehen.) 

Nante (bedenklich:) Ick gloobe, Staatsſekertär, wir haben uns 
ne ökliche Suppe ingebrockt. Du häddeſt Dein Maul ooch woll hal⸗ 
ten können; denn Deine Rede zeigte von Unkenntniß der ſtaatsrechtlichen 
Elemente. 

Brenneke. Ick wollte mir blos mit Dir vereinbaren. — Wat 
iſſen det vor'n Spittakel auf die Straße. 

Stimmen (von der Straße:) Abtreten! Abtreten! (Ein großer 
Stein fliegt in's Zimmer.) 

Nante (hebt den Stein auf und zeigt ihn Brenneken:) Du, es 
geht uns, wie des vor'ge Miniſterium: wir fallen durchen Stein. 

Brenneke. Wat ſteht denn da druf? — (Er lieſ't:) „Das 
Miniſterium Nante hat das Vertrauen des Volkes verloren. Der Prä⸗ 
ſident des ſouveränen Lindenklubbs, Herr Müller, wird ſeine Stelle er⸗ 
ſetzen.“ — Ooch gut! Ick wer' wieder Konſtabler. 

Nante. Ick zöge mir ganz zurück von det politſche Metier, aber 
ick kann die drei Dhaler däglich nich miſſen. — Ick werde wieder De⸗ 
pentirter! — Erſt laß uns aber die Neegen ausdrinken. — Proſt, Er⸗ 
Staatsſekertär! 

Brenneke. Schön Dank, Ex-Miniſter! 


Würde angemeſſene Haltung an, un gib Dir 'ne pfiffige Miene, ſo un⸗ 


A. Hopf. 


Druck von C. Lauter u. Comp., Kloſterſtraße 64. 
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